
Satzung über die Entschädigung für
ehrenamtliche Tätigkeit im Schulverband Nabburg

-Entschädigungssatzung-

Vom 24.07.2026

Die Schulverbandsversammlung des Schulverbandes Nabburg (im folgenden kurz „Schulverbands-
Versammlung" genannt) erlässt auf Grund des Art. 9 Abs. 1 S. 1 des Bayerischen Schulfinanzie-
rungsgesetzes (BaySchFG, BayRS 2230-7-1-K), zuletzt geändert durch Verordnung vom
06.08.2025 (GVBI. S. 442) i.V.m. Art. 1 Abs. 3, Art. 19 Abs. 1 Nr. 1 und Nr. 5 sowie Abs. 2 Nrn. 1, 2,
3 und 5, Art. 29 Satz 2, Art. 30 Abs. 2, Art. 43 Abs. 1 und 2, Art. 47 Abs. 5 und 6 und Art. 26 Abs. 1
Satz 1 des Gesetzes über die kommunale Zusammenarbeit (KommZG, BayRS 2020-6-1-1), zuletzt
geändert durch § 4 des Gesetzes vom 23. Dezember 2025 (GVBI. S. 637) sowie Art. 20a und Art.
32 Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern (GO, BayRS 2020-1-1-1), zuletzt geändert durch § 1
des Gesetzes vom 23. Dezember 2025 (GVBI. S. 637) durch Beschluss derVerbandsversammlung
vom 21.07.2026 folgende

Satzung:

§ 1 Ehrenamtliche Tätigkeit; Entschädigung

(1) 1Der Schulverbandsvorsitzende, seine Stellvertretung und die übrigen Mitglieder der Schulver-
bandsversammlung (Schulverbandsräte) sind ehrenamtlich tätig (Art. 9 Abs. 1 Satz 2 BaySchFG i.
V. m. Art. 30 Abs. 1 Satz 1 KommZG). 2Die Tätigkeit der Schulverbandsräte erstreckt sich auf die
Mitwirkung bei den Beratungen und Entscheidungen derSchulverbandsversammlung und ihrer Aus-
schösse. 3Außerdem können einzelnen Mitgliedern besondere Verwaltungs- und Überwachungsbe-
fugnisse nach näherer Vorschrift der Geschäftsordnung (§ 2 Abs. 3 und 4) übertragen werden.

(2) 1Die Mitglieder der Schulverbandsversammlung, die der Schulverbandsversammlung kraft Am-
tes angehören (das sind die ersten Bürgermeister der am Schulverband beteiligten Gemeinden, Art.
9 Abs. 3 Satz 1 BaySchFG), haben nur Anspruch auf Ersatz ihrer Auslagen, soweit sie nicht Schul-
verbandsvorsitzender, Ausschussvorsitzender oder deren Stellvertreter sind (Art. 9 Abs. 1 Satz 2
BaySchFG i. V. m. Art. 30 Abs. 2 Satz 2 KommZG).

(3) 1 Der Schulverbandsvorsitzende erhält für seine Tätigkeit ein Sitzungsgeld für jede Sitzung in
Höhe von 15,00 EUR. 2Der Stellvertreter des Schulverbandsvorsitzenden erhält für seine Tätigkeit
im Vertretungsfall ein Sitzungsgeld für jede Sitzung in Höhe von 15,00 EUR.

(4) Die übrigen Mitglieder der Schulverbandsversammlung erhalten für ihre Tätigkeit ein Sitzungs-
geld für die notwendige Teilnahme an Sitzungen der Schulverbandsversammlung oder eines Aus-
Schusses für jede Sitzung in Höhe von 15,00 EUR.

(5) Die Mitglieder der Verbandsversammlung, die Arbeitnehmerinnen oder Arbeitnehmer sind, ha-
ben außerdem Anspruch auf Ersatz des nachgewiesenen Verdienstausfalles.

(6) 1Selbstständig Tätige erhalten für die ihnen entstehende Zeitversäumnis eine Verdienstausfall-
entschädigung in Höhe einer Pauschale von 15,00 EUR je volle Stunde. 2Sonstige Mitglieder, denen
im beruflichen oder häuslichen Bereich ein Nachteil entsteht, der in der Regel nur durch das
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Nachholen versäumter Arbeit oder die Inanspruchnahme einer Hilfskraft ausgeglichen werden kann,
erhalten eine Pauschalentschädigung von 15,00 EURje volle Stunde.

(7) Nachgewiesene Kosten für eine notwendige Betreuung von im Haushalt der Mitglieder der Ver-
bandsversammlung lebenden

a) Kindern, die das zwölfte Lebensjahr noch nicht vollendet haben, werden bis zu einem Höchstbe-
trag von 15,00 Euro,

b) Kindern mit Behinderung, die auf Hilfe angewiesen sind, werden bis zu einem Höchstbetrag von
15,00 Euro,

c) Angehörigen im Sinne von Art. 20 Abs. 5 BayVwVfG mit festgestelltem Pflegegrad nach § 15
Abs. 1 Satz 1 SGB Xl, werden bis zu einem Höchstbetrag von 15,00 €

ersetzt. 2Für Mitglieder der Gemeinschaftsversammlung, denen eine Entschädigung nach Absatz 6
Satz 2 zusteht, gilt Satz 1 nur, soweit die erstattungsfähigen Betreuungskosten diese Entschädigung
übersteigen.

(8) Die Ersatzleistungen nach den Absätzen 5, 6 und 7 werden nur auf Antrag gewährt.

(9) Die Mitglieder der Verbandsversammlung erhalten für auswärtige Tätigkeit Reisekosten und Ta-
gegelder wie sie im Bayerischen Reisekostengesetz für Beamte ab Besoldungsgruppe A8 vorgese-
hen sind.

§ 2 In-Kraft-Treten

(1) Die Satzung tritt mit Wirkung vom 21.07.2026 in Kraft.

(2) Gleichzeitig tritt die Entschädigungssatzung für ehrenamtliche Tätigkeit vom 24.06.2020 außer
Kraft.

Nabl?urg, den 24.07.2026

Frank Zeitler
Schulverbandsvorsitzender
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